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Ohne den geringsten redaktionellen Eigenbeitrag und vor allem ohne jede kritische Distanz
berichtet das manager-magazin – darüber hinaus reichlich spät – über das schon vor
Wochen publizierte „Bertelsmann Standort-Ranking“. Ein typisches Beispiel für den
Papagei-Journalismus und für die Methode, das Gleiche immer nur zu wiederholen, in der
Hoffnung, dass damit die öffentliche Meinung bestimmt wird. Vergleiche dazu
NachDenkSeiten, Suche nach “Bertelsmann Standortranking”.
Ein Beispiel auch dafür, wie das Bertelsmann-Medienimperium seine Medienmacht
ausspielt: Das manager-magazin gehört zum Spiegel Verlag, am Spiegel-Verlag hat
wiederum Gruner + Jahr mit einem 25,25%-Anteil einen bestimmenden Einfluss und Gruner
+Jahr gehört wiederum zu 74, 9 % der Bertelsmann AG. Wolfgang Lieb.
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